
BER AT UN G    EN T WI CK LUN G    BEGLE I T UN G    I NT ERVEN T I ON     PRÄVEN T I ON    WEI T ERBI LDUN G 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

Math i as  Schw ab  
 

Fauggersweg 46   CH 3232 Ins 
 

i n f o@ p r o ze s s i n te r ve n t i on . c h  
 

p h o n e :  + 4 1  ( 0 )  3 1  3 8 2  9 2  6 6  

m o b i l e :  + 4 1  ( 0 )  7 9  6 3 1  02  6 5  

 
 

Übung macht Meister*innen… 
 

Kooperative Entscheidungsfindungen mit Systemischem Konsensieren® (SK-Prinzip®) 
 

Partizipative SK-Praxisgruppe 
 

Bei Ihren SK-Moderationen, haben Sie vielleicht festgestellt, dass die Umsetzung auch herausfordernd 

sein kann. Möglicherweise sind Sie schon mal mitten in einer SK-Moderation unvermittelt steckenge-

blieben oder waren verunsichert, wie es nun weitergehen kann. Oder Sie möchten ein neues SK-Pro-

jekt durchführen, benötigen aber noch einen Schuss Mut dazu und möchten erfahren, wie das an-

dere anpacken würden.  
 

Die partizipative SK-Praxisgruppe öffnet für engagierte Anwender*innen, Moderator*innen und Trai-

ner*innen Lern- und Resonanzfelder. Sie können sich gegenseitig austauschen, inspirieren, sich kolle-

gial beraten und Erfahrungen reflektieren. Damit fördern Sie einen ganz individuellen und gezielten 

Ausbau Ihrer SK-Kompetenzen. Die selbstgesteuerte, moderierte Gruppe ist gedacht als Kombination 

einer Übungs-/ Anwendungstrainingsgruppe und einer begleiteten Intervisionsgruppe, was für Sie 

doppelten Nutzen bringt: 
 

 Sie können SK-Moderationen als Simulationen mit der Gruppe direkt in „fehlerfreundlicher“ Atmo-

sphäre ausprobieren und Prozessgestaltungsvariabeln ausloten. Sie bekommen von den Teilnehmen-

den konstruktive Feedbacks und Feedforwards. So erfahren etwas über die Wirkung Ihres moderier-

ten Prozesses und mögliches Entwicklungspotenzial. 
 

 Sie können gemeinsam mit anderen Praktiker*innen über Ihre Erfahrungen mit SK selbstkritisch 

nachdenken und neue Erkenntnisse gewinnen. Damit nutzen Sie das grosse Potenzial der Gruppenin-

telligenz und des Erfahrungswissens der Anwesenden für Ihre Weiterentwicklung als SK-Fachperson. 
 

 Es besteht die Option, dass sich aus einer oder mehreren funktionierenden Praxisgruppen später 

vielleicht eine Community of Pratice (CoP) speziell zum Thema Systemisches Konsensieren entwickelt. 
 

 

Vorgehen, Aufbau und Organisation der Praxisgruppe: 
 

 KICK-OFF-Termine: Mo. 23.06.25 und Mo. 29.09.25, jeweils 17:30-19:30h 

(kostenfrei; online auf Zoom; Mindestteilnehmendenzahl: 6) 
  

 Eine partizipative SK-Praxisgruppe umfasst idealer Weise 6-8 Teilnehmende, die sich am ersten 

Treffen über die Rahmenbedingungen ihrer Gruppe einigen. Als Gruppe organisiert sie sich 

selbst und legt Grösse, Rhythmus, Dauer, Arbeitsweisen, Kosten, Verbindlichkeiten u.a.m.  

gemeinsam mit SK fest. 
 

 Inhaltlich nährt sich die Praxisgruppe von den Themen, Fragestellungen und Szenarien, die von 

den Teilnehmenden aktiv zur gemeinsamen Bearbeitung eingebracht werden ebenso wie von 

den fachlichen Kompetenzen und Ressourcen aller Gruppenmitglieder. 
 

 Eine Praxisgruppe kann sich online oder onsite treffen und ist lokal oder international zusam-

mengesetzt. 
 

 Wir übernehmen für einen zu vereinbarenden Unkostenbeitrag die Rolle der Koordination,  

bieten eine allparteiliche Prozessmoderation an und bringen auch unsere Expertise mit ein.  
 

 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung per E-Mail,  

Ihre Kontaktaufnahme für Rückfragen oder weitere Informationen. 
 

Mathias Schwab ist von ISYKONSENS International OG Graz  

zerti fizierter SK-Moderator und akkredi tierter SK-Ausbi lder 
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